
            
 
 
Liebe Tennisfreunde, 
 
 nachdem schmerzlichen Ausscheiden unserer zwei Augustins, musste die 
Vereinsführung neu aufgestellt werden. Leider konnten wir aus Euren Reihen 
keine Dame zum Mitmachen überreden, sodass wir ein reiner Männerclub 
geworden sind. So nun der Reihe (ABC) nach: 
 

Günther -unser Jugendleiter und teilweise auch Jugendtrainer 

ist für unsere erfolgreiche Nachwuchsarbeit verantwortlich: 
„Heuer machen wir mit einigen Kindern erstmals einen Versuch 
mit dem talentino-Club. Hier wird auf spielerische Art den 
Kindern Tennis vermittelt. Mir ist eine offene direkte 
Kommunikation mit den Eltern sehr wichtig. Nur so können im 
Vorfeld Missverständnisse vermieden werden“. 
                                                                     

Rainer - seit Jahren unser Sportwart organisiert die Spieltermine, Wochenplan, 

Verbandsmeldungen und ist Betreuer unserer 
Juniorinnen: „Manchmal ist es gar nicht so leicht, alle 
Termine unter einen Hut zu bringen. Wir sind auf den 
Wettergott und natürlich auf die Unterstützung der 
Mannschaftsführer angewiesen. Dennoch würde  ich 
gerne im Wochenplan noch weitere feste Events für 
unsere Jüngeren, Rentner und sonstige spielfreudige Mitglieder reservieren, 
Anregungen dazu sind jederzeit willkommen“.  
 
 

Sepp - neuer Vorstand und Chef der Ü40: „Der TSV Palling 

ist ein richtiger Dorfverein – und das ist gut so. Solange es 
ein funktionierendes Vereinswesen gibt, werden wir in 
unserem Dorf in einer friedlichen Gemeinschaft leben 
können. Tennis ist ein Sport, der in der Familie oder mit 
Freunden ausgeübt werden kann. Vorrangig ist hier nicht 



die sportliche Fitness, sondern der Spaß und die Freude am Spiel. Wir vom 
Tennisverein wollen die Gemeinschaft untereinander fördern und vor allem 
unseren Kindern eine behütete Plattform bieten“.  
 
 

Stefan – Schriftführer und unser uralter, alter und neuer 

Vereinsmeister: „Die Querverbindungen zu anderen Vereinen 
und Sportabteilungen haben sich in den letzten Jahren deutlich 
verbessert. Viele Aktionen in unserem Dorf werden von vielen 
unterschiedlichen Gruppen durchgezogen. Das gefällt mir, 
wenn alle zusammen helfen und dafür werde ich mich auch 
weiterhin einsetzen“.  
 
 

Wasti – 2. Vorsitzender und Cheforganisierer der 

Hobbyrunde: „Ich kann nur alle Mütter (+ natürlich auch 
Väter) aufrufen, weiterhin so tatkräftig unsere Punktspiele 
und Veranstaltungen zu unterstützen. Natürlich muss auch 
die Kasse stimmen und so werden wir versuchen zusätzliche 
Sponsoren für unseren Tennisverein zu gewinnen“. 
 

 

Nicht zu vergessen natürlich der Franz (Ossi), Finanzchef unserer Abteilung. Er 

führt seit Jahren in bewährter Manier unsere Kasse und sorgt dafür, dass 
Finanzkrise bei uns und im Hauptverein ein Fremdwort ist und bleibt. 
 
Den folgenden Spruch unseres wunderbaren Volksdichters Wilhelm Busch 
haben wir alle sechs im nüchternen Zustand gelesen: 
 
Willst Du froh und glücklich leben, 

laß kein Ehrenamt dir geben! 

Willst du nicht zu früh ins Grab 

lehne jedes Amt gleich ab! 

 

Wieviel Mühen, Sorgen, Plagen 

wieviel Ärger mußt Du tragen; 

gibst viel Geld aus, opferst Zeit - 

und der Lohn? Undankbarkeit! 

 

 

 



Ohne Amt lebst Du so friedlich 

und so ruhig und so gemütlich, 

Du sparst Kraft und Geld und Zeit, 

wirst geachtet weit und breit. 

 

So ein Amt bringt niemals Ehre, 

denn der Klatschsucht scharfe Schere 

schneidet boshaft Dir, schnipp-schnapp, 

Deine Ehre vielfach ab. 

 

Selbst Dein Ruf geht Dir verloren, 

wirst beschmutzt vor Tür und Toren, 

und es macht ihn oberfaul 

jedes ungewaschne Maul! 

 

Drum, so rat ich Dir im Treuen: 

willst Du Weib und Kind erfreuen, 

soll Dein Kopf Dir nicht mehr brummen, 

laß das Amt doch and'ren Dummen. 

 

 

Und dennoch – wir versuchen unser Bestes zu geben, denn wir machen es für 
Euch! Je mehr Feedback wir von Euch bekommen, umso mehr Spaß macht es 
uns, trotz der guten Ratschläge von W.Busch. Und wenn etwas nicht klappen 
sollte, bitte wendet Euch direkt an uns. Wir sind dankbar für jede helfende 
Hand, für jede neue Idee und auch für jede konstruktive Kritik. Nur reden müsst 
Ihr mit uns. 
 
In der nächsten Ausgabe haben wir dann schon die ersten Termine und die 
Mannschaftsmeldungen für Euch.  Bis dahin… 
 
 
 
Viele Grüße 
 
für das Vorstandsteam 
 
Sepp 
 
 


